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Boden haushälterisch
genutzt?

Fritz Thormann, Architekt, Planer BSP

Im "Werk, Bauen und Wohnen" 5/94 unter dem

Hefttitel "Individualität als Mass" ist auf den

Seiten 24 und 25 die Planung in Jouxtens-Mézery »ff/, tf
- Isr*~Ä * ^ ~*f7 ials gutes Beispiel publiziert, allerdings ohne einen

Massstab anzugeben. Immerhin: Ersichtlich ist,

dass auf gut 80'000 m2 Land 26 Einfamilienhäuser

gebaut werden sollen.

collage publiziert hier den Bebauungsvorschlag
im Massstab von ca. 1:2000.

Der Ueberbauungsvorschlag widerspricht dem

Art. 1 des Bundesgesetzes über die Raumplanung:

"Bund, Kantone und Gemeinden sorgen dafür,
dass der Boden haushälterisch genutzt wird."
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